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Montag , den 16ten März . 1795 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Sr . Herzoglichen Durchleuchten zur Cammer in dem Herzogs

thum Oldenburg Verordnete . Thun fund hiemit : Demnach bey jehigen Zeitläuften
unumgänglich nöthig ist , die im Lande vorhandenen Lebensmittel so viel möglich , in
demselben zu behalten , und daher die bereits verbothene Ausfuhr verschiedener Lane
besproducte nunmehr sowohl auf den Speck als auch auf das geräucherte und gesalzene
Fleisch zu erstrecken , so daß von solchen im Lande vorhandenen Worråthen ohne Cams
merpåffenichts ausgeführet werben dürfe : Als wird auf Sr . Herzoglichen Durch
laubt höchsten Befehl hiemittelst öffentlich bekannt gemacht , unb verordnet ,daß überall fein Speck ober geräuchertes und gesalzenes Fietsch , woben feine , bene
Befinden nach , sonst unentgelblich zu ertheilende Cammerpåffe producirt werden köne
nen, bis weiter aus dem Lande gepracht werden solle ; mit der Verwarnung , daß ,
mer diesem zuwider , Speck , geräuchertes oder gesalzenes Fleisch aus dem Lande zuführen, zu versenden oder in die Fremde verabfolgen zu lassen , sich unterstehen würs
be, bie Confifcation der Waare und dem Befinden nach nachbrückliche Leibesstrafe zu
gewärtigen habe . Es wird zugleich allen Beamten aufgegeben , mit Nachdruck über
bie Befolgung dieser Anordnung zu halten , und durch die Untervögte , Auskündiger ,
Polizeydragoner und andere Beykommende darauf achten zu laffen , daß derselben auf
leine Beise zuwider gehandelt werde . Auch wird in einem Contraventionsfall den
Angeber die Hälfte der confifcirten Waare zugesichert . Urkundlich unter dem zur
hiefigen Herzoglichen Cammer verordneten Infiegel . Oldenburg , aus der Cammer ,en 12 . Marz . 1795

Henberff

Wardenburg
Schumacher . Momer .

( L. S. )
Herbart . Schloifer .

Hansen .
2 ) Wenn eine übrig gebliebene Anzahl neuer , für Herrschaftliche Rechnung

AusTannenholz verfertigter Pack : Kasten , von 4 Fuß 2 Zoll Lange , 2 Fuß 7 ZoltBreite und 2 Fuß Höhe , mit daran durch eiserne Hänge befestigten und vorne miteinemeifernen Ueberfall versehenen Deckeln , auch mit Handgriffen an allen 4 Seiten
bon dickem Tauwerk , am nächsten Freytag , als den 20. d. M. des Morgens umUhr öffentlich meistbietend hier in der Cammer bep einzelnen Kasten verkauft wers



ben soll : so können diejenigen , die einen oder mehrere dergleichen Raften zu kaufen Luk
haben , zur bestimmten Zeit sich hieselbst einfinden , die Conditiones vernehmen und

nach Gefallen bieten . Oldenburg , aus der Cammer den 14 . Mart . 1795 .
v . Hendorff .

Wardenburg .
Schumacher . . . Romer .

t . 1795 .
Herbart . Schloifer .

Schloifer .

3 ) Wenn die jetzigen hohen Preise des Habers eine einstweilige billige Gr
höhung der hiesigen Fuhrtare nothwendig machen : so wird nach Sr . Herzogli
chen Durchlauchten Gnädigsten Resolution hiemittelft angeordnet , daß bis web
ter für das Pferd und die Meile auf Courier Touren 36 Grote , auf gewöhnli

Ordonnanz : Reifen aber 30 Grote , beydes in Golde , bezahlet werden sollen .

wird indessen diese temporäre Erhöhung sofort wieder aufgehoben , und die Zare auf

den jetzigen Fuß zurückgebracht werden , wenn der marktgängige Preis des Haberi
wieder bis auf 40 Rthlr . heruntergekommen seyn wird . Oldenburg , aus der Cam
mer , den 5. März 1795 .

v . Hendorff .
Wardenburg .

Schumacher . Römer Herbart .

de

Schloifer .

Hansen .

4) Am 19. März . Morgens um II Uhr soll die Lieferung von 40 big
Fudern Torf auf dem Rathhause öffentlich ausgedungen werden . Die diese Lieferung
im Ganzen oder in kleineren Theilen annehmen wollen , können sich alsdenn einf

den . Oldenburg vom Rathhause den 14 . März . 1765 .
Bürgermeister und Rath hieselbft .

5) Wenn ein großer Theil der hiesigen Herrschaftl . Duc d ' Alben durchdn
farken Eisgang zerbrochen und zum Theil mit dem Fluß weggetrieben sind : fon

Sen diejenigen , welche Pfähle und Eisenzeug von diesen Duc d' Alben längst da

Weserstrohm finden , dieserhalb der Strandungsordnung gemäß , die Aufbewahrung
derselben veranstalten und die nöthige desfällige Anzeige des Geborgenen benm ni

ften Amte zu thun nicht unterlassen , da sie dann auch Ordnungsmäßiges Bergd

zu gewärtigen haben . Uebrigens sollen die hier bereits geborgene und noch zu im
gende Pfähle und Eisenzeug , als Ketten Bollten und Scheiben , am nächsten Feta

Nachmittags 2 Uhr allhier auf dem Amte meistbietend verkauft werden . Brads
Amt den 13 . Merz 1795 . Gether , th

6) Wenn Johann Diedrich Enne , im Schwenerkirchdorf hieselbst ange
get , wie alle von seinem Schwiegervater wenl . Johann Cordes nachher deffen on

forbenen Wittwe , in hiesigen Pfandprotocollis bewirkte Ingressata bereits bezahlt

und erloschen , und darauf weiter kein Anspruch gemachet werden solle ; so werden all

und jede welche aus obgedachten Ingroffatis , annoch einige Forderungen , und
Sprüche zu haben vermeinen , hiemit befehliget , folches auf den 20 . April hieselbst
zugeben , und gehörig zu bescheinigen , unter der Verwarnung , daß solche als di
fofort im Pfanoprotocolle getilget werden sollen . Schwenerfeld den 27 Febr . 1795

Herzogl . Hollstein Oldenburgisches Amtsgericht zum Sch
Strackerjan .

wel

7) Wenn Berend Berens , Köter zum Frischenmoor , Ehefrau , biefelbst
gezeiget , wie auf sie und ihren verstorbenen Bruder weyl . Johann Bruns in hif
Schweyer Pfandprotocollis annoch folgende Poste , als 1755 den 16 . Fan , an Johan
Bruns Kinder Lter Che 150 Rthlr . 1781 den 14. März an Johann Bruns Che
600 Rthlr . 1781 den 28 . März ah Claus Thraine 633 Mk . 6 Bl . offenstanden ,
che aber längst erloschen waren ; fo werden alle diejenigen , welche an fothane Ing
fata etivas zu fordern zu haben vermeinen , hiemit befebliget , folches auf den

April anhero anzugeben und gehörig zu bescheinigen , wiedrigenfalls aber zu gewi

dan idiom terja
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gen , daß bemeldte Ingroffata sodann sofort getilget werden sollen . Schweserfeld
den 3. März , 1795 . Herzogt . Holstein Oldenburg Amtsgericht zum Schwey .

Straferjan .8) Wenn Ellert Bruns , im Achtermeerschen biefelbft angezeiget , wie JoBann Bruns zum Jader Berge unterm 1. März 1788 eine Summe von 700 Rihir .iin hiesigen Pfandprotocollo auf ihn ingroffiren lassen , diese Schuld aber längst ersloschen, und das desfällige Ingreffations Document verlohren gegangen ; so werdenalle diejenigen , welche an solches Ingroffatum etwas zu fordern zu haben vermeinenhiermit befehliget , folches auf den 22. April anhero anzugeben , und gehörig zu besfbeinigen , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß bemeldetes Ingroffatum , fodannfofort getilget werden solle . Schwenerfeld den 3. März . 1795 .
Herzogl . Hollstein Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwey .

Straferjan .9) Wenn Johann Fuhrken hiefelbft angezeiget , wie sein verstorbener Schwiesgervater Berend Dringenburg am 14. Febr . 1770 auf Johann von Reecken 25 Rehlr .am 25. Aug. 1770 auf Gerd Wohler To Rthlr . im hiesigen Pfandprotocollo ingreffisren lassen, solche aber als längst bezahlet , erloschen , und die Documenta Ingroffationisdavon abhanden gekommen wären . ; so werden alle diejenigen , welche an sothane Ingroffata einige Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , hiemit befehltget ,folches am 26. diefes biefelbft anzugeben , und gehörig zu bescheinigen , unter derVerwarnung , daß selbige Pdſten ſofort im Pfandprotocollo getilget werden sollen,Schwenerfeld den 7. März . 1795 .
mashollstein Herzogl . Oldenb . Amtsgericht zum Schwey .

Strakerian .To) Auf weyl . Reiner Ellings , Hausmanns zu Frischenmoor Tochter Vorsmundes , Jürgen Schmidt , Ansuchen , wird hiemit zujedermanns Wissenschaft gesbracht, daß alle diejenigen welche sich in Termino Convocationis über des gedachtenReiner Ellings Nachlaß am 2. dieses nicht gemeldet haben , hiedurch praeludiret wereben und ihnen hiemit ein ewiges Etillschweigen auferleget wird . Scheyerfeld der9. März 1795 Herzogt . Hollstein Oldenburgisches Amtsgericht zum Schwen .
Strackerjan .

Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Logr . 1) In Johann Kohlcken Concurs Ang . d . 26 . Mart . Ded .d. 15. Apr. Praf . Urt . d . 29. Lose d . 13. May . 2) Verkauf Johann Müller KaiapLandes: 30 . Mart . Ang . d . 24 . 3 ) Wegen verschiedener auf Hinrich Hadeler unddessen Vorweser bewirkten Ingroffationen Ang . d. 21. Mart . 4 ) In Dierk Lehn annjun. Concurs anderweiter Termin zur Liquidation , d . 23 , Mart . Praf . Urt . den 13Apr. Lose d . 27 . 5 ) Weyl . Johann Stindts Erben sämmtl . Cred . Ang . d . 25. Mart .Ovelg . Logr . 1) Berkauf des wenl . Kaisten Uffen Kinder Kotherhauses nebst Garstens d. 28 . Mart . Ang . d . 24 . 2 ) Wegen des von Josanu Garbers an Nicolaus Stindtund dessen Eyefrau geb. Chorengels verkauften Hauses nebst Landes und Kirchenstellen ,und von letztern davon wieder an Peter Wilms überlassenen Hamm Landes Ang . d. 24 *Mart. Term . ad . aud . Sent . práci . d. 14. Apr . 3) Verkauf went . Chirgi Wulffersund dessen auch verstorbenen Ehefrau Grundstücke d . 27 . Mart . und der Mobilien d28. Mart . Ang . d . 24 . 4) Wegen der von Meent Jacob Then an Johann DiedrichJa nken und , Eilert Martens verkauften Grundstücke Ang . d . 24 Mart . 5 ) WegenDer von Herend Schröder an Hinrich Hayeffen verkauften Kötheten 2c . Ang 24Mart . 6 ) Wegen der von weyl . Frerich Hajen Wittwe an Gerhard Schmid verkauftenvonJoo Folkers bengesprochenen und von diesem wieder an den Obergerichts AdvocatRu strat und den Kaufmann Addix fauflich überlassenen 9 Jück Landes Ang . d . 24Mart . präcl . Bescheid D. 14. Ap . Teuenb . Logr . Wegen des , von Johann Hinrich Ole



manns und beffen Ehefrau an Ellert Krüger verkauften Antheils an einer Rdtheren Ang.
6. 26. Mart . Delmenh . Loge . 1) In Ahrenb Hinrich Abrens Concurs Ang : 24.
Mart . Ded . d . 14. Apr . Präf . Urt . b . 28 . Lise d . 12 . May . 2 ) Verkauf Johann

Feiedrich Block Grundstücke b. 26. Apr , Ang , d. 23. 3) Wegen Jobann Berend
Klattenhoff und Johann Dierk Klattenhoff Landtausches Ang d . 24 . Mart .

In Hinrich Hemmelskamp Concurs Ang . 6. 25 . Mart . Ded . d . 13. Apr . Prof . Ut

D. 29 . Lose 6. 13 . May , Oldenb . Mag . 1) Wegen des von des meyl . Kupfers

schmidts Wilhelm Gerhard Wechloy Erben , an ihren Bruder und Miterben Zacharias

Gerhard Hinrich Wechlon übertragenen älterlichen Nachlasses Mug . d . 23. Mart . (die
am 20 Jan . 1794 . geschehenen Angaben werben hier nicht wiederholet . 2 ) Wesen

ben von des Glafer Amtsmeister Hans Helbewig Wittwe an ben Blechenschläger

Hann Christoph Lichtheim verkauften Wohnhauses Ang . b . 26. Mart .

slochdmill , Privatsachen . (o

1) Der auf den 23. diefes angefest gewesene Terminus zum Verkauf der Kiefel t

Burg , Amis Osterholz , wird wegen der noch fortdauernden Neverforemmung bis Montag mas

Jubilate den 27 . April ausgefest . Ofterdol ; den 12. Marz 1795 .
Mertens . misy Gegen io modScarf

2 ) Der Kauffer , der dem Harm Bakhus zuständigen , zu Geeverne belegenen benden

Hofstellen , die am 23. d. M. in Johann Hinrich Rudolfs Wirthshause zum Seefelderschaart f

fentlich meißbietend verkauft werden sollen , kann auf Verlangen des Kauffchilling als in d

tragendes Capital gegen 4 proc . in den zu kauffenden Stellen debaiten , braucht mithin aur bat

zu bezahlen .
3) W 28 . Márs wird des west . Gerd Hinrichs , beweglicher Nachlaß , worunter zRih

eine seitige Starke , ein Kubrind , 2 Milchfälber , 2 Schaafe , eine tragtige Eau , auch allerhand

Hausgeräth , in dem Sterbhause zu langencies verkauft , zugleich auch dessen Wohnhaus , mil

Garten , Warff , and 6 Jück Landes , daselbst verbeuert werden .

4 ) Luer Tienken zum Seefelderauffendei , läffer am 30 . Mari folgendes verkaufe :

22 milchende und noch milchwerdende Kühe und Quenen , & dito gufte , 8 Kinder worunte

Kubrinder einige Milchkälber , 3 2jábrige Obfen , 2 Pferde worunter eins trächtig , einen sich

eigen hellbraunen Wallach , a hellbraune Enterfüllen , 4 Sceafe , 7 alte Schweine , 14 Wagen

worunter ein beschlagener , einen Wagenauffan , einen eisernen Eritt , eine wuppen Are mit Bla

einen Moorpflug , 2 Egden , eine Grüßquere , eine Hackelade , z große Kiften , eine Gankkike , 2

ten nebft allerhand soaktiges Haus - und Mckergerdthe . Das Bich kann um ein billiges Futter

geld stehen bleiben Der Zahlungs - Termin wird bis zum Bremer Freymarkt hinausgefest .

5 ) Es ist in der Gegend beym Struchhaufer : Woor den 11 . b . M. eine filberneka

schenuhr verlohren worden ; der Finder derselben wird ersucht , felbige ben Diedrich Gottfried

Hartier zur Popkenhöge gegen eine Belohnung von a Rthlr . 36 gr . Gold abzuliefern . Die le

ist in einen meffingenen Kafen eingefaffet , und bat ein flbernes Bieferblad , auf diesem Ziem

Blade find 2 Menssen in Silber eingefaset abgebildet , auch ift eine filberne uprette mit mess

genen Schlüssel daran .

6) Es hat jemand ein großes und ein kleines Clavier , beyde in gutem Stande entwe

ber zu vermiethen oder auch zu verkaufen Nähere Nachricht in der Erpedition
16 ) Ein auf dem Bareler Kirchhof tief ausgemauerter lebiger Begräbnis Keller , N

dren Plägen , worauf ein großer Leichenstein liegt wird unter der Hand zuin Verkauf angeboten,

Solten fich Liebhaber dazu finden ; so können fie fich beym Etatsraht von Göffel in Barel melden.

17 ) Sermann Pundt läßt am 27 . Wiácz in feiner Behausung zur Stollbammerwisó

13 Kübe , 4 Rinoer , einige Milchkalber , Pferde woven das eine enjährig mit Bleffen und

2 weißen Füßen und das andere sjabris , 4 Schweine wovon eins trächtig . 2 Schaafe , 3 Ginle

einen Plug einen Wagen , einen Kleiderschraut , 40 große Milchballien , einen nexen eiserna

Dfen , ein öffen mit 3 Copfen , z Betten , etwas Heu und sonstiges Haus und Affergerill

Derganten .
TodesТобез Anzeige

Die undurchdringlichen Abfichten der weisen Vorsehung , haben uns abermahl nur

fomersbaft getroffen ; indem uns unser ältester und einziger Gobe am 11. dieses des morgens us

6 hr durch den Tod entrißen wurde . Eine beftige Brustkrankheit war es , worinn er in ein beffers

Beben binüber schlummerte . Nur 3 Jabr weniger 6 Wochen war er unsere Freude . Allen unfern n

verwandten und Freunden seigen wir biedurch diesen schmerzhaften Berlast , unter Verbittung alle

Benleidsbezeigung an . Braadke .
Claufen . Charl . Reb . Claussen. geb. Müller
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